
MONTAG

KINDER
� Spielhaus Oberilp, 18-21 Uhr.

AKTION
� Skatverein Ilper Jungs, KöPi 3, Tal-
burgstraße, 17 Uhr.

FITNESS
� Heljens Hallenbad, Selbeckerstraße
12, 6.30-8, 13-19 Uhr.

� Fit in den Morgen, Caritas, Ludgerus-
treff, Ludgerusstraße 2a, 10-11 Uhr.

� Volkstanzgruppe, Caritas, Ludgerus-
treff, Ludgerusstraße 2a, 10-11 Uhr.

� Gemütlicher Nachmittag, Caritas,
Ludgerustreff, Ludgerusstraße 2a,
14.30-16.30 Uhr.

� Sport und Bewegung für Ältere, Hüls-
becker Straße 5, Heiligenhaus, 17.15 Uhr.

RAT & HILFE
� Awo Sozial- und Familienberatung,
Hunsrückstraße 31, 10-12 Uhr.

� Bürgerbüro Rathaus, auch Annahme
der Kursanmeldungen VHS, Bürgerbüro
im Rathaus (Innenhof), 8-18 Uhr.

� DRK-Kleiderkammer, Schulstraße 15,
15-16 Uhr.

� SkFM Beratung Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung, Sozialberatung,
jeden 1. Donnerstag Info Familienrecht 15
bis 17 Uhr., Caritasverband, Kettwiger
Straße 5, 9-11 Uhr, ☎ 0 20 56/ 56 98 91.

� Sozialdienst kath. Frauen und Mäd-
chen, Kettwigerstraße 5, 9-11 Uhr.

� Stadt Heiligenhaus, Kulturbüro Heili-
genhaus, Hauptstraße 157, 9-12 Uhr,
☎ 0 20 56/ 1 31 94.

NOTDIENSTE
� Apotheken: Eulen-Apotheke am Süd-
ring,  Südring 191,  Heiligenhaus,
☎ 0 20 56/ 5 94 80.  Marien-Apotheke,
Nevigeser Straße 299,  Neviges-Tönishei-
de, ☎ 0 20 53/ 96 91 91.  West-Apothe-
ke,  Lise-Meitner-Straße 1, West,  Ratin-
gen, ☎ 0 21 02/ 47 09 85.

T IPPS  & TERMINE

HEILIGENHAUS (RP) Das Programm
des „Treffpunkt Familie“ der evan-
gelischen Kirchengemeinde für das
erste Halbjahr 2008 ist erschienen.
Es enthält ausführliche Informatio-
nen der Evangelischen Erwachse-
nenbildung. Zu haben ist das Pro-
grammheft „Auf einen Blick“ in al-
len Gemeindezentren, im Gemein-
deamt, in Kindergärten und Bera-
tungsstellen. Die Angebote können
auch im Internet (www.evangeli-
sche-kirchengemeinde-heiligen-
haus) eingesehen und herunterge-
laden werden. Neben den regelmä-
ßig stattfindenden Kursen, wie den

beliebten Eltern-Kind-Gruppen in
der Friedenskirche, im Gemeinde-
zentrum Oberilp und in der Dorf-
kirche Isenbügel, den Nähkursen,
Yogakursen und Gesprächskreisen,
werden spezielle Elternseminare
angeboten. So finden ab Dienstag,
5. Februar, zwei weitere Seminare
„Starke Eltern – Starke Kinder“
statt.

Diese Elternkurse sollen das
Selbstvertrauen als Eltern stärken,
wichtige Werte deutlich machen
und Fähigkeiten zum Verhandeln
erweitern. Referentinnen dieser Se-
minare sind Enke Hoffmann und

Bettina Hornscheidt. Väter mit ih-
ren Kindern von drei bis acht Jahren
treffen sich im neuen Jahr erstmals
wieder am Samstag, 26. Januar, 9.30
bis 12 Uhr.

Computer und mehr
Der Computerkurs „Rund um PC

und Internet“ beginnt am Samstag,
16. Februar, 9.30 Uhr.

Zum „Sprachcafé am Vormittag“
– Beginn heute, 9.30 Uhr – sind die
eingeladen, die in einer kleinen
Gruppe Deutsch lernen möchten,
um sich im Alltag besser verständi-
gen zu können. Im Fachbereich Ge-

sundheit wird eine Kinderärztin an
vier Abenden über „Homöopathi-
sche Therapie von Kindern“ infor-
mieren. Ein weiterer Abend dient
zur Information über „Konstituti-
onsmittel der Homöopathie“.

Über „Förderung bei der kindli-
chen Sprachentwicklung“ referiert
am Dienstag, 8. April, ab 9.30 Uhr
die Logopädin Tanja Nicastro. Neue
Selbstbehauptungskurse für Mäd-
chen im Kindergartenalter und ihre
Mütter: „Stark wie Pippi Lang-
strumpf“ finden am Freitag, 22.
Februar und Samstag 22. März (für
Anfänger) sowie am Freitag, 14. und

Samstag, 15. März statt. Der Selbst-
behauptungskurs für Mädchen im
Grundschulalter und ihre Mütter
„Da pfeif’ ich drauf“ steht ebenso
wieder auf dem Programm wie das
„Elternfrühstück“ zum Thema:
„Die Bedeutung der frühkindlichen
Bindung“.

Anmeldungen zu allen Veranstal-
tungen werden ab sofort unter
☎ 0 20 56 / 2 52 16, oder E-Mail
TreffpunktFamilie@gmx.de oder
direkt von Elke Weitzig entgegen
genommen.
www.evangelische-kirche-heiligen-
haus.de.

Neue Angebote im „Treffpunkt Familie“

RP-Kontakt

Heiligenhaus Telefon 0 21 02 - 71 13 16
Telefax 0 21 02 - 71 13 29

redaktion.ratingen@rheinische-post.de

Hilfe für vergessene Kinder
Die Rumänienhilfe schickte nach Anlaufschwierigkeiten wieder zwei volle Sattelschlepper auf die Reise.

Spontane Spenden sichern die Transporte für ein weiteres Jahr. Jeder Euro lindert die Not.

VON PETRA WILLNAUER

HEILIGENHAUS Seit mehreren Jahren
engagiert sich der Heiligenhauser
Verein Vergessene Kinder e.V. für
direkte Hilfe in Rumänien, unter
anderem mit Sachtransporten. In
den vergangenen Monaten sah es
jedoch danach aus, als müsste der
Verein seine Tätigkeit einschrän-
ken. Der Vorstand teilte mit, dass

aus Kostengründen die Hilfsliefe-
rungen eingestellt werden müssen.
Denn nicht nur Sach-, sondern
auch Geldspenden sind wichtig für
die Hilfstransporte. Nun konnten
doch noch vor Weihnachten, am
18. sowie am 21. Dezember, zwei
volle Sattelschlepper nach Sieben-
bürgen gebracht werden.

„Die Freude der Menschen, be-
sonders die der Kinder dort, kann
man sich kaum vorstellen“, berich-
tet Petra Ullrich. Dank den erneu-
ten Spendenzusicherungen schei-
nen die Transporte nun auch zu-
mindest für ein Jahr gesichert. Das
Kloster in Grefrath will für die Dau-
er eines Jahres die Hälfte der Kosten
jedes Hilfstransportes überneh-
men, die Deutsche Bank in Düssel-
dorf hat spontan 2000 Euro gespen-

det, die Kalkwerke in Wülfrath stel-
len dem Verein ein weiteres Jahr
große Räumlichkeiten für die
Sammlung, Verpackung und Vor-
bereitung der Transporte. Aus der
Bevölkerung kamen dem Verein
spontane Geldspenden zu.

Unter der Leitung des Ehepaars
Petra und Dr. Carl-Heinz Ullrich
wurde die zunächst private Hilfsor-

ganisation zu einem Verein ausge-
baut, der unter anderem regelmä-
ßige Sachspenden-Transporte nach
Rumänien organisiert. Seit seiner
Gründung 1998 hat der Verein Hun-
derte von Tonnen an Hilfsgütern
gezielt nach Rumänien, speziell
aber nach Siebenbürgen, gebracht.
An den Sammelstellen im Kloster
Grefrath, beim Roten Kreuz Heili-

genhaus und beim Medizinischen
Zentrum Villa Nonnenbusch gehen
täglich Sachspenden ein. „Unser
Problem ist nicht der Mangel an
Hilfsgütern, sondern die finanzielle
Grundlage im logistischen Be-
reich.“

Auch die Weiterführung schon
bestehender Projekte bedarf einer
Finanzierung. Mithilfe des Vereins

wurde ein Straßenkinderprojekt
vor Ort aufgebaut, dass, laut Verein,
mittlerweile von anderen Hilfsor-
ganisationen kopiert wird.

 Ein weiterer Erfolg ist die Unter-
bringung von Waisen in rumäni-
schen Familien sowie die Berufs-
ausbildung jugendlicher Waisen.
Eine neue Sozialstation kümmert
sich außerdem intensiv um ältere
Menschen, die wegen Schwäche,
Unterernährung und Mangel-
krankheiten hilflos herumliegen.

INFO

Der Verein Vergessene Kinder e.V.
ist für jede Geldspende dankbar.
Konto: Verein Vergessene Kinder,
Kreissparkasse Düsseldorf, Bank-
leitzahl 30150200, Kontonummer
18 104 000.
Auf der Internetseite informiert
der Verein darüber hinaus über ak-
tuelle Projekte und Erfolge:
www.vergessene-kinder.com.
Aus logistischen Gründen werden
Sachspenden nur noch zu be-
stimmten Terminen angenom-
men.
Die nächste Sammelaktion ist
vom 21. Januar bis zum 1. Februar
im Medizinischen Zentrum, Süd-
ring 180.

Im Internet

„Die Freude der
Menschen kann man

sich kaum vorstellen.“

Kinder in einem Waisenhaus: Sie haben unter der wirtschaftlichen Situation in Rumänien am meisten zu leiden.
FOTO: PRIVAT

SERVICE

Erinnerungen
in Glas, Porzellan
und Papier
HEILIGENHAUS (pw) Erinnerungsstücke
aus Porzellan, Glas und Papier zeigt der-
zeit die neue Sonderausstellung im Mu-
seum Abtsküche. Noch bis zum 27. Janu-
ar sind dort Andenken in allen Formen
zu sehen. Ausgestellt sind Stücke, die an
bestimmte Lebensstationen wie Geburt,
Heirat oder Tod erinnern. Diese Ereignis-
se wurden früher verstärkt in Andenken
und Erinnerungsstücken festgehalten.
So wurden Ende des 19. Jahrhunderts für
diese Anlässe als Geschenke eigens Por-
zellanteile wie Teller, Tassen, Kannen
und auch Zuckerdosen angefertigt. Die-
se dann meist mit Widmungen. Auf vie-
len Stücken sind Beschriftungen wie
„Zum Geburtstag“ oder „Dem Vater zur
Freude, der Mutter zum Glück, legt un-
ser Liebling heute das erste Jahr zurück“.
Die Ausstellung kann während der Öff-
nungszeiten des Museums besucht wer-
den.

Info Zeiten: Mittwochs, 15 bis 19 Uhr,
samstags, 13 bis 17 Uhr und sonntags 10
bis 17 Uhr.

Frauenunion lädt zum
Neujahrsempfang ein
HEILIGENHAUS (pw) Die CDU-Frauenuni-
on lädt für Dienstag, 8. Januar, zum tra-
ditionellen Neujahrsempfang der Da-
men in die Gaststätte Albohm (ehemals
Thum) ein. Die Vorsitzende Uschi Klütz-
ke wird auch das Programm der Frauen-
union für das erste Halbjahr vorstellen.
Weiterhin gibt es einige Mitglieder zu
ehren.

Beginn 19 Uhr. Anmeldung bei Uschi
Klützke ☎ 6 88 09.

Mit dem Fahrrad nach
Venetien und Andalusien
HEILIGENHAUS (RP) Aus der Reihe „Mit
dem Fahrrad in den Urlaub“ zeigt der
ADFC in den Wintermonaten Filme und
Lichtbildvorträge an folgenden Termi-
nen: Dienstag, 8. Januar, und Dienstag,
12. Februar. Es sind Fahrradreiseberichte
über die Regionen Venetien und Anda-
lusien geplant.

Info ☎ 0 20 56 92 29 88 sowie im
Internet unter
www.heiligenhaus.adfc-me.de.

Gültig vom 07.01. bis 12.01.2008

Hier schlägt das Herz.Hier schlägt das Herz.

www.kaisers.de
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Kalbsleberwurst fein, 
Sahneleberwurst im Golddarm

oder Mecklenburger 
Landleberwurst,
je 100 g

299AKTION

025AKTION

Qualität aus eigenem Hause.Ihre FachmetzgereiIhre Fachmetzgerei
Frische Hähnchenschenkel
HKL A, mit bis zu  25 % Rückenanteil,
100 g

Frischer Schweinenacken
mit Knochen, am Stück
oder in Scheiben,
je 1 kg

Ariel Pulver 
4,75 kg = 50 WL
oder 
Ariel flüssig 
Color-
waschmittel
4,5 l = 54 WL, 
1 WL: ab € 0,19

999AKTION
Nur solange

der Vorrat

reicht!449529

AKTION

Volvic naturelle
6 x 1,5-l-
PET-MW-
Kasten, 
zzgl. Pfand:
€ 3,00,
1 l: € 0,50

059AKTION

Tafeltrauben
aus Südafrika/Namibia, 
Sorten: Prime oder
Regal Seedless, Kl. I,
kernlos, saftig
und süß,
je 1 kg lose

299AKTION

AKTION4-kg-Sack

199

Speisezwiebeln
aus Deutschland,
Kl. II,
4-kg-Sack,
1 kg: € 0,50
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